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Klimaretter.Info, 24. Juli 2016: [1] Weltweiter Temperaturrekord
gemessen

Der Nordwesten der Arabischen Halbinsel hat in den letzten Tagen
beispiellos hohe Temperaturen erlebt. In einer Wetterstation im
kuwaitischen Mitribah stieg das Thermometer auf 54 Grad Celsius. Im nahe
gelegenen Basra im Irak wurden 53,9 Grad erreicht. Der US-Meteorologe
und Extremwetter-Experte Christopher Burt spricht von den höchsten
Temperaturen, die jemals auf der Erde gemessen wurden. US-Umweltaktivist
Bill McKibben twitterte: "Es sieht so aus, als hätte die Welt letzte
Woche die höchsten Temperaturen erlebt, die jemals zuverlässig gemessen
wurden. Warum ist das nicht das Topthema in den Nachrichten?"

Die Messergebnisse müssen noch von der Welt-Meteorologie-Organisation
WMO bestätigt werden, die die Wetterstation Mitribah betreibt. Sollte
dies der Fall sein, wäre tatsächlich ein neuer weltweiter
Temperaturrekord aufgestellt.

… es wird wohl daran liegen dass in Deutschland anderes gerade wichtiger
ist. Wenn aber die WMO die Bestätigung liefern sollte, wird die dpa
sicher eine dringende Eilmeldung für die Titelseiten an die deutschen
Medien senden.

Auf EIKE wird aber versucht, nicht nur stur zu melden, sondern im
Gegensatz zum Klimaretter.Info-Portal wenigstens vorher überschlägig
gesichtet, ob das mit der Meldung auch stimmen kann.

Und wenn man sich die Mühe macht nachzusehen, welche Maximaltemperaturen
bisher galten und wann diese waren, stößt man auf einen Datensatz voller
Ungereimtheiten und Konfusion. Eines lässt sich aber recht schnell
feststellen:

Dass die aktuell gemeldete Temperatur von 54 °C die höchste wäre, ist
eine reine – durch überhaupt nichts begründbare – Vermutung von
Klimaaktivisten und Klimaretter.Info

Einvernehmlich und von der WMO anerkannt gilt das Jahr 1913 mit 56,7 °C
als die heißeste mit einer Station gemessene Temperatur. Es ist also
seit 103 Jahren auf der Welt nicht mehr heißer geworden, sondern
kühler!!!!

Bei der kurzen, orientierenden Recherche – die jedem zu empfehlen ist
der immer noch an die Genauigkeit von Temperaturaufzeichnungen glaubt –
fällt auf, dass selbst moderne Messstationen (natürlich „nur“ in den
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betreffenden Gegenden / Ländern) so falsch messen, dass die Messwerte
(bei Alarmmeldungen, wenn etwas genauer nachgesehen wird) oft verworfen
werden müssen und dann in Portalen wahlweise als gültig oder nicht
gültig oder weniger glaubwürdig auftauchen. Bei historischen Messungen
ist es natürlich nicht besser, weshalb das wechselweise „Anerkennen“ und
„Aberkennen“ insgesamt wild durcheinander geht.

Wie gesagt, es wurde nur orientierend recherchiert, um einen groben
Überblick zu erhalten. Und danach liegt die aktuell gemessene Temperatur
von den „leidlich“ zuverlässigen erst an 4. Stelle, wie die Bilder 1 und
2 zeigen, und hat zudem mehrere Vorläufer. Würde sie also die anerkannt
höchste werden, dann müsste man alle Angabe zu historischen Temperaturen
„in die Tonne treten“, weil dann an allen gezweifelt werden muss. Es ist
deshalb vollkommen unverständlich, wie Klimaretter.Info auf die Idee
kommt, alleine weil jemand „davon spricht“ und ein Klimaaktivist
twittert, diese Messung vom Juli als Temperaturrekord zu melden. Auch
eine Bestätigung dieser Messung durch die WMO ändert am Maximalwert von
1913 nichts, denn auch dieser ist von der WMO anerkannt.

Der neue Messwert bedeutet zusätzlich, dass sich die globale
Maximaltemperatur seit 1942, also über 74 Jahre lang nicht mehr
verändert hat

Dies ist natürlich eine vollkommen andere Aussage als in der
Klimaretter-Überschrift, denn es bestätigt wieder, dass CO2 nicht der
Haupttreiber für die Temperaturänderungen sein kann, sonst hätte sich
auch die Maximaltemperatur seit dieser Zeit erhöhen müssen.

Bild 1 Globale Temperatur-Extremwerte der Tabelle Bild 2. Rot: „sichere“
Werte; Gold: „unsichere bis zweifelhafte“ Werte

Dazu die Datentabelle.



Bild 2 Datentabelle Extremtemperaturen global, vom Autor aus
verschiedenen Quelle zusammengesetzt

Es ist aber zu vermuten, dass die Maximaltemperatur trotzdem bald neue
Rekorde erreichen wird. In den ganz heißen Gegenden sind wohl für bisher
noch nicht mit Stationsmeldungen versorgten Hotspots in den Wüsten
zusätzliche Messstationen geplant, um auch diese zu „erfassen“. Mit
Sicherheit wird die Erdtemperatur dann „spontan alarmierend“ steigen und
wer die Vorgeschichte nicht kennt – also praktisch alle – werden es
weiter glauben.

Nun gibt es noch die „goldenen“, zweifelhaften Temperaturen. Diese sind
teilweise nur zweifelhaft, weil sie so hoch liegen, nicht, weil zwingend
an der Messung reklamiert werden müsste. Eine interessante Erklärung
steht dazu auf der Homepage des die Hauptliste mit (persönlichen)
Bewertungen führenden C. C. Burt.

C. C. Burt: [2] Conclusions Concerning Measured Record Temperature
Reports
I think it also worth emphasizing the problems of the disconnect between
old and modern temperature data from Africa (and elsewhere around the
world). There can only be two explanations for this;
1) The climate has become much cooler over the past 50 years in northern
Africa, or,
2) The instruments and their shelters/locations during the first half of
the 20th century were not as accurate as those used during the last half
of the century. At least now we have the ability to double check
suspicious data since it comes to us in real-time. Unfortunately, the
old errors are harder to fix.

Er schreibt sinngemäß, dass er sich wundert, warum so viele Messungen in
Nordafrika früher so extreme Temperaturen zeigten, die heute als
undenkbar und nur deshalb als unwahrscheinlich gelten; und es eigentlich
nicht sein kann, dass damals durchgängig so falsch gemessen wurde.
(S)eine Erklärung wäre: Es ist in Nordafrika kälter geworden.



Das würde natürlich allen Horrormeldungen von dort jede Klimawandel-
Grundlage nehmen. Und es würde bestätigen, was bereits in [4] „Ist der
„Arabische Frühling“ wirklich wegen unseres CO2 gescheitert?“
festgestellt wurde.

Aber nicht nur Klimaretter.Info übt sich in bewusster (Fakten
unterdrückender) Alarmdarstellung. Das Umweltbundesamt – von einer
klimawandelfesten Soziologin geleitet – ist nicht besser. Es bringt dazu
die folgende Meldung:

und bezieht sich dabei auf einen Artikel der „Klima-Fachzeitschrift“
WIRTSCHAFTSWOCHE vom 25.Juli 2016:
[8] Hitzerekorde am Wochenende

In der „Wirtschaftswoche“ steht jedoch ergänzend dazu:

„ … In Mitribah, Kuwait, wurden am Donnerstag sogar 54 Grad Celsius
gemessen. Eine der höchsten Temperaturen, die jemals gemessen wurden. ..
Zwar gibt es aus den 1910er- und 20er-Jahren höhere Messwerte aus den
USA – die Zuverlässigkeit der damaligen Thermometer zweifeln manche
Experten allerdings an.“

Die „Wirtschaftswoche“ berichtete im Gegensatz zum UBA also einigermaßen
informativ und ehrlich. Dass man alleine durch Anzweifeln der WMO-Daten
(wenn sie nicht passend sind) neue Höchststände generierten kann, darf
man „manchen Klima-Experten“ nicht übel nehmen; wenn es die Erde nicht
macht, muss man eben selbst dafür sorgen.

Fazit

Auch einfach erscheinende Meldungen zum Klimawandel stellen beim näheren
Hinsehen oft mehr Fragen als Antworten. Und sie zeigen, dass in dieser
Wissenschaft – sofern sie diese Bezeichnung überhaupt verdient – fast
nichts wirklich „gesettled“ ist. Und eines zeigt sich auch deutlich: Man
sollte keinem Klimaretter-Portal – auch wenn die Betreiberin als selbst
ernannte Klima-Fachfrau Umweltministerin Hendricks berät – blind
vertrauen. Klima-Mitleser von EIKE stellen höhere Ansprüche an die
Berichterstattung als unsere Umweltministerin.

Nachspann

Die Daten

– Seit 103 Jahren ist es global nicht mehr heißer geworden

– Seit 74 Jahren hat sich an der globalen Grenztemperatur überhaupt



nichts verändert

– In 32 Jahren ist es in Deutschland (vielleicht, da nicht signifikant
messbar) um 0,1 °C heißer geworden[5]

– würde man die „verworfenen“ Messungen einbeziehen, wäre es früher weit
wärmer gewesen als aktuell

Die Berichterstattungen für den Bürger

– Klimaretter.Info: Weltweiter Temperaturrekord gemessen

– UBA: Temperaturrekorde am Wochenende geknackt

– Süddeutsche Zeitung: In der Mitteilung [6] wir gemeldet, dass der
Stillstand der Maximaltemperatur Deutschland nur 12 Jahre (seit August
2003) anstelle richtig 32 Jahre betragen hätte

– ZDF Wetterexperte Dr. Gunther Tiersch in der Zeitschrift „Funk Uhr“
Heft 20.2016: „Die Höchsttemperatur in den letzten zwei Sommern ist von
40,2 auf 40,3 Grad angestiegen … unsere Angst vor dem Klimawandel ist
also durchaus berechtigt“
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